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TERMINE

MONAT DATUM WAS/WER ZEIT WO
Juli SO. 07.07. Schaufenster des Sports 

mit TSG-Beteiligung
Neckarwiese 
Heidelberg

DO 18.07. Beirats-Sitzung 3/24 18.30 Seminarraum
FR 19.07. TSG-Ehrungsfeier 19.00 Eichendorffhalle

Juli/August MO-DO 
29.07.-01.08.

Klettercamp EXTREME  
für Kinder von 12-15 Jahren 8.30-16.30

MO-FR 
29.07.-02.08.

KEMPOKAN Kampfkunstcamp  
für Kinder von 10-13 Jahren 9.00-12.00 Sportzentrum 

Erlenweg
August MO-FR 

05.08.-09.08.
Heidelberger Sportcamp: Ferienbetreuung 
für Kinder von 4-6 Jahren 8.00-17.30 Sportzentrum 

Erlenweg
MO-FR 
12.08.-16.08.

Heidelberger Sportcamp: Ferienbetreuung 
für Kinder von 6-10 Jahren 8.00-17.30 Sportzentrum 

Erlenweg
MO-FR 
19.08.-23.08.

Heidelberger Sportcamp: Ferienbetreuung 
für Kinder von 8-14 Jahren 8.00-17.30 Sportzentrum 

Erlenweg
August/ 
September

MO-FR 
26.08.-13.09. Heidelberger Schulanfängerwochen Sportzentrum 

Erlenweg
September FR-SO  

06.09.-08.09. Rohrbacher Kerwe mit TSG-Beteiligung Eichendorffhalle

Oktober SO 06. & 
13.10 Tage der offenen Tür im FiTROPOLIS 10.00-18.00 FiTROPOLIS

November MI 06.11. Beiratssitzung 4/24 18.30 Seminarraum

Alles für Ihr Bad
Badeinrichtungen · Armaturen · Zubehör

Verkauf + Beratung + Kundendienst
69126 HD-Rohrbach-Süd (Industriegebiet)

Hatschekstr. 16, an der Eternit-Grenze

Telefon 0 62 21/36 43-0

S A N I T Ä R - S C H N E L L D I E N S T

AUSSTELLUNG UND VERKAUF: Mo-Fr 9-13 Uhr und 16-19 Uhr, Sa 9-13 Uhr

Fabrikstr. 22

69126 Heidelberg

Fabrikstr. 22

69126 Heidelberg

Telefon:

Telefax:

info@rhw-becker.de

Telefon:

Telefax:

info@rhw-becker.de

0 62 21 / 31 57 31

0 62 21 / 31 57 42

0 62 21 / 31 57 31

0 62 21 / 31 57 42

www.rhw-becker.de

Individuelle und creative Schreinerarbeiten

Innenausbau

Möbelanfertigung

Sicherheitstüren + Fenster

Rauch-, Schall- und 

Brandschutztüren

Parkett-Verlegearbeiten

Gebäudeenergieberatung

Treppenbau

Reparaturservice



EDITORIAL          

SPORTLICHE GRÜSSE
THOMAS MÜLLER
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Es ist schön mit anzusehen, mit 
welcher Begeisterung sich 

Tag für Tag viele Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene zum Trai-
ning auf unserer Sportanlage 
im Erlenweg und in den von uns 
genutzten Sporthallen treffen 
und ihrem Hobby nachgehen. Die 
Ergebnisse dieser Begeisterung 
sind auch in den Erfolgsmeldun-
gen der verschiedenen Abteilun-
gen zu hören. Bei unserer Mit-
gliedervertreter-Versammlung 
konnten sich die Delegierten wie-
der einen Überblick verschaffen, 
dass es nicht nur grundsätzlich 
um den Verein sehr gut bestellt 
ist, sondern dass auch sehr viele 
Erfolge in den einzelnen Abtei-
lungen gefeiert werden konn-
ten. Diese Erfolge werden wir 
bei unserer Ehrungsfeier im Juli 
gebührend feiern. Da wir dieses 
Jahr unseren 135ten Geburtstag 
feiern, wird die Ehrungsfeier in 
der Eichendorffhalle stattfinden. 
Zusammen mit vielen Ehrungen 
für langjährige Mitgliedschaften, 
herausragende sportliche und 
gesellschaftspolitische Leistun-
gen und Ehrungen für ehrenamt-
lich im Verein engagierte Mitglie-

LIEBE MITGLIEDER, FREUNDE, PARTNER UND MITARBEITER DER TSG ROHRBACH

 
 

• Ästhetische Zahnheilkunde 
• Implantologie 
• Funktionsanalyse / -therapie 

Felix-Wankel-Straße 5 
69126 HD-Rohrbach 
 
Tel.: 06221 /3377247 
www.zahn-weiss.net 
 
Mo,Mi,Fr   8-15 Uhr 
Di,Do   8-12 u. 14-19 Uhr 

der, wollen wir dieses Jubiläum 
vereinsintern gebührend feiern.

Zum Thema erfolgreiche sport-
liche Leistungen kam aktuell 

die Nachricht, dass die Volley-
ball-Herren, die in der Spielge-
meinschaft mit dem Heidelberger 
Turnverein, als SG Heidelberg in 
der Regionalliga den 2. Platz be-
legten, den Aufstieg in die 3. Liga 
erreicht haben. Glückwunsch an 
die Mannschaft von Armin von 
Kracht und die gesamte Abtei-
lung zu diesem herausragenden 
und historischen Erfolg!

Auch bei den diesjährigen 
Sportlerehrungen der Stadt 

Heidelberg und des Sportkreises 
waren Sportler sehr stark vertre-
ten, was uns weiterhin ermutigt, 
nicht nur Freizeit-, bzw. Breiten-
sport anzubieten, sondern ge-
zielt auch den Wettkampf- und 
Spitzensport zu ermöglichen. 

Wie bereits in der letzten 
Ausgabe mitgeteilt, steht 

derzeit das „Großprojekt“ Neu-
bau einer Kindertagesstätte an. 
Dieser Neubau soll den beste-
henden Kindergarten im Erlen-
weg 26 ersetzen und darüber 
hinaus auch unserer derzeitigen 

Bewegungskrippe aus der Felix-
Wankel-Str. eine neue Heimat 
bieten. Wir hoffen, dass wir im 
Laufe des Jahres die finale Frei-
gabe durch das Heidelberger 
Kinder- und Jugendamt und die 
zuständigen Gremien erhalten 
werden, um ggf. noch in 2024 mit 
den Bauvorbereitungen begin-
nen zu können. Auch in unserem 
Gesundheits- und Fitnessstudio 
FiTROPOLIS stehen diesen Som-
mer Sanierungsmaßnahmen an. 
Wir haben gerade den Auftrag 
erteilt, den Wellnessbereich 
grundlegend zu sanieren und 
freuen uns, diese Eröffnung im 
Rahmen unseres 20-jährigen Ju-
biläums mit unseren Mitgliedern 
feiern zu können.

Der aktuelle Mitgliederboom 
stellt uns leider vor Prob-

leme, die wir in Heidelberg mit 
vielen anderen Vereinen teilen. 
Es fehlt an geeigneten Sport- 
und Freiflächen, um den Bedarf, 
der sich durch den Zuzug von 
vielen neuen Bürgern ergibt, zu 
decken, um weiterhin adäquate 
Trainings- und Wettkampfvor-
aussetzungen zu ermöglichen. 
Hier hoffen wir, dass der Sport 
als soziale Komponente für ein 
gutes und friedliches Miteinan-
der und die Basis, sich aktiv auf 
ein selbstverantwortliches und 
gesundes Leben auszurichten, 
auch die notwendige Unterstüt-
zung des neuen Gemeinderats 
erhält, welcher am 9. Juni ge-
wählt wird.

Ich wünsche Ihnen Allen eine 
schöne Zeit und bleiben Sie der 

TSG auch weiterhin verbunden.



Volles Haus beim Spitzenspiel der Regio-
nalliga Süd zwischen der SG Heidelberg 
und der FT 1844 Freiburg II
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AKTUELLES 
GESCHEHEN

DIE TITELSTORY
VOLLEYBALLER SCHLIESSEN ERFOLGREICHE SAISON AB

Die gerade zu Ende gegange-
ne Saison verlief für die Vol-

leyballer sehr erfolgreich. Die 1. 
Damen haben in einem überzeu-
genden Finale gegen den SSV 
MA-Vogelstang in eigener Halle 
den Verbandspokal gewonnen. 
Es war ein Tag, an dem alles ge-
passt hat. Die Halle war sehr gut 
gefüllt, das Team war vollzählig, 
es gab klasse Musik, lecker zu 
Essen, die Stimmung war super.

Man merkte direkt zu Beginn, 
wie heiß die Mädels auf 

den Sieg waren. Durch gute Auf-
schläge, eine aufmerksame Ab-
wehr, gute Zuspiele und durch-
schlagskräftige Angriffe wurde 
schnell ein 10-Punkte-Vorsprung 
herausgespielt. Die Gäste hatten 
dem wenig entgegenzusetzen 
und so wurde der erste Satz klar 
mit 25:13 gewonnen. Der zweite 
Satz verlief lange ausgeglichen, 
konnte aber am Ende ungefähr-
det mit 25:20 gewonnen wer-
den. Der dritte Satz war nichts 
für schwache Nerven. Mehrfach 
musste die Mannschaft einem 
4-Punkte-Rückstand hinterher-
laufen. Von 17:21 konnten die 
Mädels ausgleichen und mit 
23:22 in Führung gehen. Dann 
der Matchball zum 25:23 und 3:0 
Sieg! Der Jubel auf dem Spiel-
feld und auf der Tribüne war 
unbeschreiblich! Als Gewinner 
des Verbandspokals bestand 

nun die Chance, durch Relega-
tionsspiele den Aufstieg in die 
Oberliga zu schaffen. Leider 
wurde sowohl das Hinspiel in 
Rohrbach als auch das Rückspiel 
in Freiburg jeweils mit 1:3 gegen 
die FT 1844 Freiburg 2 verlo-
ren, so dass die Damen in der 
nächsten Saison weiter in der 
Verbandsliga spielen werden.

Einen noch größeren Zu-
spruch erfuhr das Spitzen-

spiel der Regionalliga Süd zwi-
schen der SG Heidelberg und 
der FT 1844 Freiburg II zu Be-
ginn des Jahres. Die RNZ sprach 
von über 250 Zuschauern.  
Zwischen den beiden Mann-
schaften lagen zwei Punkte. Ein 
Sieg für Heidelberg hätte den 

Führungswechsel in der Ta-
belle bedeutet. Leider ging das 
Gipfeltreffen mit 1:3 verloren.  

Pokalsieger – Meister – Vizemeister – Aufsteiger – Nichtabsteiger

Zuspieler Tobias Habermas 
brachte es auf den Punkt: „Es 
hätte dieses Mal Vieles passen 
müssen, um zu gewinnen. Den-
noch haben wir bis auf den letz-
ten Satz gut mitgespielt.“ Am 
Ende der Saison verteidigte die 
1. Herrenmannschaft den zwei-

GEBÄUDESYSTEMTECHNIK  
ELEKTROTECHNIK
SICHERHEITSTECHNIK
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Rohrbacher Straße 162
69126 Heidelberg 
Telefon: 0 62 21- 31 42-66

Richard Müller GmbH, 
Ihr Elektro und  
Sicherheitsprofi!

www.richard-mueller.com



Auch ein Dreierblock der FT Freiburg kann Jascha Fell von der SG Heidelberg nicht auf-
halten.
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ten Platz gegen Tübingen. Da 
keine Mannschaft der benach-
barten Regionalliga Südwest 
eine Relegation spielen wollte 
und  ein Platz in der 3. Liga frei 
geworden ist, steigt das Team so-
mit auf und spielt nächste Saison 
in der dritthöchsten Spielklasse.

Aber nicht nur die beiden 
ersten Mannschaften waren 

sehr erfolgreich. Die 2. Damen 
wurden mit ihrem neuen Trainer 
Tim Maxelon Meister und stei-
gen in die Landesliga auf. Die 3. 
Damen wurden mit Laurin Sar-
tori und Georg Mix Vizemeister, 

was zum Aufstieg in die Bezirks-
klasse berechtigt. Und auch die 
Mixed 2 werden als Vizemeister 
der Kreisliga in der nächsten Sai-
son eine Klasse höher spielen.

Die beiden aufgestiegenen 
Mannschaften 2. Herren 

(SGH4, Verbandsliga) und Mixed 
1 (Bezirksliga) konnten ihre Klas-
se halten. Die 3. Herren (SGH6, 
Bezirksliga) schafften es am letz-
ten Spieltag mit einem Sieg nicht 
abzusteigen. Damit blicken wir 
zufrieden und stolz zurück und 
zuversichtlich nach vorne. Aktu-
elle Berichte und viele Bilder gibt 
es auf der Homepage der Vol-
leyballabteilung https://www.
tsgrohrbach-volleyball .de/.

Christoph Rott

Ideen aus Holz



Die Delegierten verfolgten aufmerksam die Jahresberichte des Vorstandes und der Ab-
teilungsleitungen.
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DER VEREIN KANN ZUVERSICHTLICH IN DIE ZUKUNFT BLICKEN

Der Vorsitzende Thomas 
Müller begrüßte am 3. Mai 

zum 135jährigen Bestehen des 
Vereins die insgesamt 69 De-
legierten zur Mitgliedervertre-
ter-Versammlung in der Aula 
der IGH-Primarstufe. Nach der 
Genehmigung der Tagesord-
nung wurde an die verstorbe-
nen Vereinsmitglieder gedacht.

Im Anschluss startete Müller 
mit seinem Rechenschaftsbe-

richt für das Jahr 2023 und ließ 
das abgelaufene Vereinsjahr 
Revue passieren. Das Jahr 2023 
war für den Verein äußerst er-
folgreich. Mit erneut steigenden 
Mitgliederzahlen verzeichnet der 
Verein mit 3.708 Mitglieder einen 
neuen Mitgliederhöchststand. 
Die wachsende Beliebtheit bei 
der Heidelberger Bevölkerung ist 
sicherlich auf die hervorragende 
Arbeit der einzelnen Abteilungen 
zurückzuführen, so Müller. Für 
die kommenden Jahre ist der 
Verein hervorragend aufgestellt, 
um neuen Herausforderungen 
zu begegnen. Der Finanzbericht 
2023, vorgetragen von Martin 
Klein, zeigte, dass der Verein 
auch weiterhin finanziell auf 
einem soliden Fundament steht. 
Dies ermöglicht, verschiedene 
Projekte zu stemmen und Inves-
titionen durchzuführen, die das 
Vereinsleben weiter bereichern, 
die Bindung der Mitglieder stär-
ken und den Verein zukunftsfä-

hig aufstellen. Des Weiteren gab 
Klein bekannt, dass anlässlich 
des 135jährigen Bestehens ein 
Jubiläumstopf für die Jahre 2024-
2026 in Höhe von EUR 150.000,00 
ausgelobt wurde, um den sich 
die Abteilungen mit Konzep-
ten einer nachhaltigen Weiter-
entwicklung bewerben können. 

Die Abteilungsleitungen tru-
gen ebenfalls ihre turnus-

mäßigen Jahresberichte vor. 
Diese zeigten nicht nur die 
sportlichen Erfolge auf, son-
dern gaben auch Einblicke in die 
Vielfalt der Sportangebote im 
Verein. Die Kassenprüfer Joa-
chim Frieß und Willi Wolfarth 
bestätigten, dass die Kassenge-
schäfte mit Umsicht und Gewis-
senhaftigkeit geführt wurden. 
Die Versammlung erteilte dem 
Vorstand einstimmig Entlastung 
für das abgelaufene Geschäfts-
jahr. Nach der ausführlichen 

Erläuterung wurde auch der 
Haushaltsplan 2024 von den De-
legierten einstimmig genehmigt.

Bei den anschließenden Vor-
standswahlen gab es keine 

Veränderung. Das „TSG-Schiff“ 
wird auch weiterhin von Thomas 
Müller als Vorsitzender und von 
Martin Klein als Stv. Vorsitzen-

der für Finanzen gesteuert. Beide 
wurden in ihren Ämtern bestätigt. 
Komplettiert wird das Vorstands-
Team durch Lena Kaulbars (Ju-
gend) und dem hauptamtlichen 
Geschäftsführer Jochen Michel 
als beratendes Mitglied. Willi 
Wolfarth wurde einstimmig bis 
2026 als Kassenprüfer wieder 
gewählt. Er bildet zusammen 
mit Joachim Frieß, der bis 2025 
im Amt ist, somit weiterhin das 
Team der Kassenprüfer. Mit Si-
nan Otman wurde ein neuer Fah-
nenträger gefunden, der eben-
falls einstimmig gewählt wurde.

HINWEIS
Das Protokoll der Mitgliedervertreter-Versamm-
lung vom 03.05.2024 kann ab dem 03.06.2024 
im Service-Büro der Geschäftsstelle während der 
Öffnungszeiten eingesehen werden. Einwände 
sind bis zum 30.06.2024 schriftlich an den Vor-
sitzenden einzureichen. Werden innerhalb dieser 
Frist keine Einwendungen erhoben, gilt das Proto-
koll als angenommen.
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SPORTLEREHRUNG DER STADT HEIDELBERG

Die Stadt Heidelberg und der 
Sportkreis Heidelberg haben 

am 26. April die besten Sport-
lerinnen und Sportler für das 
Wettkampfjahr 2023 bei der tra-
ditionellen Sportlerehrung aus-
gezeichnet. Oberbürgermeister 
Prof. Dr. Eckart Würzner und 
der Vorsitzende des Sportkrei-
ses, Gerhard Schäfer, vergaben 
die Urkunden an Sportlerinnen 
und Sportler für ihre herausra-
genden Leistungen – darunter 
auch wieder einige TSG‘ler.  

Die TSG’ler bei der Sportlerehrung 
(v.l.n.r.): Fecht-Abteilungsleiter Robert 
Schmier, Georg Schmidt-Thomée, Tho-
mas Henrichs, Henning Wirth, Sonja Tip-
pelt, Carolin Marheineke, Torsten Marhei-
neke und Vorsitzender Thomas Müller.

 

Heidelberger Wurst- und Fleischspezialitäten  

 69124 Heidelberg 

Telefon: 06221 / 71 40 - 10    Telefax: 06221 / 71 40 - 120 

.  .  F  e  i  n  e  s    g  e  n  i  e  ß  e  n  .  .  . 

Hardtstr. 98 – 100 

  

Carolin Marheineke und Sonja 
Tippelt wurden Weltmeister mit 
der deutschen Nationalmann-
schaft bei den Veteranen. Hen-
ning Wirth wurde Deutscher 
Meister der Veteranenfechter 
in der Altersklasse Ü40. Die 
Herrendegen-Veteranen-Mann-
schaft mit Henning Wirth, Georg 
Schmidt-Thomeé, Marco Longo 
und Torsten Marheineke gewann 
den deutschen Meistertitel im 
Degenfechten. Thomas Hen-
richs aus der Volleyballabtei-
lung wurde Weltmeister mit der 
deutschen Auswahl bei der IVVA 
(World Veteran Volleyball Cham-
pionship) in der Altersklasse Ü56.



HEIDELBERGER
DACHSBUCKEL

Weingut Bauer / Dachsbuckel Winzerhof 1 / 69126 Heidelberg
TEL +49 (0) 6221/381931 / FAX +49 (0) 6221/351065 / MAIL info@hd-dachsbuckel.de

WEB www.heidelberger-dachsbuckel.de

WEINGUT / EDELOBSTBRENNEREI / FERIENWOHNUNGEN
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RÜCKBLICK ZUM TAG DER OFFENEN TÜR

Am 28. April herrschte ein ho-
her Besucherandrang beim 

Tag der offenen Tür rund um das 
Sportzentrum im Erlenweg. Bei 
angenehmen Temperaturen und 
Sonnenschein konnten Jung und 
Alt in die verschiedenen Sport-
angebote sowohl im Freien auf 
der Sportanlage als auch in der 
Sporthalle reinschnuppern und 
die ein oder andere Vorführung 
ansehen. Folgte man den Sta-
tionen der Abteilungen von Süd 
nach Nord, so konnte man von 
Boule, Cricket, Baseball, Beach-
volleyball, (Padel-)Tennis, Fuß-

ball, Sportspielen für die ganze 
Familie bis hin zu Leichtathletik 
im Outdoorbereich und von Tanz-
einheiten, Kampfkunst, Fechten, 
Klettern, Bouldern Bewegungs-
landschaft, Gerätelandschaft, 
Tischtennis bis hin zu Turnen 
im Indoorbereich jede Menge an 
Sport für Jung und Alt erleben. 
Neben all den Sportangeboten 
und Vorführungen sorgte die Fuß-
ballabteilung zudem für das leib-
liche Wohl mit Grillwürsten, Ku-
chen, Kaffee und Softgetränken.  

Wir möchten uns bei allen be-
danken, die zum Gelingen 

dieses Tages wieder beigetragen 
haben und hoffen auf ein Wieder-
sehen im nächsten Jahr! Eine 
Galerie mit Impressionen vom 
Tag der offenen Tür gibt es unter:  
https://tsgrohrbach.de/tdot2024/
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EM-SILBER FÜR DAS DEUTSCHE DEGEN-TEAM MIT JULIUS RUPPENTHAL

Gleich vom ersten Auftritt bei 
einem internationalen Groß-

ereignis konnte Julius Ruppent-
hal eine Medaille mitbringen und 
schrieb damit Vereinsgeschich-
te. Nie zuvor hat es im U20-Be-
reich ein Heidelberger Fecht-
Ass auf’s Treppchen geschafft. 
Julius hatte sich als Dritter der 
Rangliste souverän für die EM 
in Neapel qualifiziert und konn-
te sich auch im Einzel gut be-
haupten: Auf eine 5:1 Sieg-Bilanz 
der Vorrunde folgte ein knappes 
15:13 über den Belgier Toch, das 
der Student der Wirtschafts-
pädagogik mit eisernen Nerven 
sicherte. Leider bescherte das 
Los dann den späteren Bronze-
Gewinner Sarkisyan, wobei der 
favorisierte Russe die Oberhand 
behielt. Trainer Didier Ollagnon 
bilanzierte: „Platz 19 im Rekord-
feld von 107 Degen-Recken war 
ein schöner Erfolg und half dem 
Team, eine gute Setzung zu er-
reichen“. So konnte im Achtel-

Mit diesem dynamischen Sturzangriff 
holte sich Julius die Führung gegen den 
Briten Perkins, die er bis zum umjubelten 
15:14 nicht mehr abgab (Foto Team Bizzi)

finale zunächst Großbritannien 
und anschließend die starken 
Ungarn geschlagen werden. 
Auch im Halbfinale gegen Israel 
sagt das 45:41 nicht annähernd 
aus, wie spannend es zuging. Im 
Finale gegen Topfavorit Italien 
wurde mit großem Kampfgeist 
ein Vorsprung erkämpft, doch 
die Lokalmatadoren konnten am 
Ende nochmals zulegen und hol-
ten den Titel.

Kaum hatte sich unser Ass 
etwas erholt ging es auch 

schon zur U20-WM in Riad. 
Hier verpasste Julius durch 
eine Niederlage gegen den Ita-
liener Galassi zwar den Einzug 
ins Viertelfinale, konnte jedoch 
mit der Platzierung im Bereich 
9-16 hochzufrieden sein. Im-
merhin war er im Rekordfeld 
von 214 Startern bester Deut-
scher und landete sein stärks-
tes Einzel-Ergebnis auf inter-
nationaler Ebene. Die Vorrunde 
beendete Julius ausgeglichen, 

Strahlende Vize-
Europameis ter, 
v.l.n.r.: Jakob Stan-
ge, Mathew Bülau, 
Ole Petersen und 
Julius Ruppenthal 
(Foto Team Bizzi). 

drei Siege sicherten ein Freilos 
für die erste Direktausschei-
dung. Anschließend besiegte 
er nervenstark die Gegner aus 
England und Hongkong sowie 
den starken Polen Rzyczniak.  
„Julius hat gekämpft wie ein 
Löwe und verdient gewonnen!“ 
kommentierte Cheftrainer Ollag-
non begeistert das überraschend 
klare 15:11 über den Favoriten. 
Erst Galassi, der später mit sei-
nem Team Gold gewann, been-
dete den Siegeslauf von Julius. 
„Sein vorbildlicher Trainingsein-
satz hat sich ausgezahlt“ freute 
sich Maitre Ollagnon. „Schade 
nur, dass es dann im Team nicht 
gut lief, doch wenn Julius einge-
setzt war, hatte er eine positive 
Bilanz und es wurde gewonnen“ 
lautete der Kommentar zum 
15. Rang im Mannschaftswett-
bewerb. „Immerhin hat Julius 
nächstes Jahr die Chance, noch 
einmal dabei zu sein“ sieht Trai-
ner Ott bereits nach vorn.
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KINDER & JUGEND

SPORTCAMPS IN DEN OSTERFERIEN

Auch in diesem Jahr konnten 
wir in der zweiten Osterferi-

en-Woche wieder viele motivier-
te Kinder in unserem Sportzen-
trum im Erlenweg begrüßen. So 
starteten am 2. April 60 Kinder 
im Alter von 6 bis 12 Jahren in 
eine sportliche und actionreiche 
Woche. Der erste Tag begann wie 
üblich mit Kennenlern- und Ko-
operations-Spielen, um die große 
Truppe zusammenzuschweißen. 
Die weiteren Tage fanden dann 
täglich zwei Sporteinheiten statt, 
die den Kindern das Kennen-
lernen und Ausprobieren neuer 
oder Üben und Verbessern eher 
altbewährter Sportarten ermög-
lichten. Zum diesjährigen Pro-
gramm gehörten die Sportarten 
Baseball, Bouldern, Capoeira, 
Fechten, Fußball, Roundnet/
Spikeball und Tischtennis. Ganz 
besonders waren in diesem Jahr 
die HipHop- und Breakdance-
Einheiten, für die ein Übungs-
leiter unseres Tanzstudios jump 

es Ruhe und Entspannung mit 
Hör-, Brett- oder Kartenspielen 
oder brauchte es eine kreative 
Pause beim Malen und Basteln 
– vollständig auf seine Kosten 
kam.

Nach vier rundum gelungenen 
Tagen gingen die Kinder mit 

vielen tollen Erfahrungen, neu 
kennengelernten Sportarten und 
mit einem Lächeln und der ein 
oder anderen Schweißperle im 
Gesicht nach Hause.

verantwortlich war und die die 
Kinder sichtlich begeisterten, da 
Tanzen nun lange nicht mehr in 
unseren Camps auftauchte. Ab-
gerundet wurde das Programm 
mit Sportspielen, einer Leicht-
athletik-Olympiade sowie einem 
Völkerball-Turnier.

Zwei Neuerungen brachte 
das diesjährige Ostercamp 

mit sich. Zum einen konnten wir 
einen neuen Caterer für unser 
Mittagessen gewinnen, so dass 
die Eltern und Kinder die Mög-
lichkeit hatten, bereits im Voraus 
eines aus zwei Essen auszuwäh-
len und vorzubestellen. So wur-
den deutlich mehr Teller leer 
gekratzt. Zum anderen haben 
wir das Freispiel zwischen den 
Sporteinheiten etwas angepasst, 
so dass jedes Kind – brauchte 
es in der Mittagspause nun noch 
mehr Action beim Fußball in der 
McArena oder beim Toben in der 
Bewegungslandschaft, brauchte 

» Manuelle Therapie

» Wirbelsäulentherapie

» Sport-Physiotherapie
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Das KEMPOKAN Kampfkunst-
camp für Kinder (7-9 J.) fand 

unter der Leitung von Catrin 
Schmidt-Herzog statt. Täglich 
(9-12 Uhr) wurde sich intensiv 
unterschiedlichen Themen der 
KEMPOKAN Kampfkunst gewid-
met, jedes Thema gestützt von 
unseren drei Übungspfeilern: 
Körper, Atmung und Geist.

Wir haben jeden Morgen mit 
einem meditativen Sitzen 

begonnen. Mit spielerischen Auf-
wärmübungen und Kraftübun-
gen aus unserem klassischen 
Kempo Karate, sind wir danach 
in die Bewegung gestartet. Nach 
diversen Lockerungs- und Dehn-
übungen wurden unterschied-
liche Kampfkunsttechniken aus 
dem Kempokan Lehrprogramm 
erarbeitet. Wir übten, wie man 
den gesamten Körper einsetzt, 
seine Spannkraft entwickelt, au-
ßerdem sein Durchhaltevermö-
gen stärkt und die Konzentration 
fördert. Die entwickelte Kraft 

und gelernten Techniken durf-
ten alle mit Partner eintrainieren 
oder an diversen Trainingsmate-
rialien z.B. dem Boxsack im Dojo 
ausprobieren.

Auch das Selbstverteidi-
gungstraining (Teil des 

Kempo Karate) kam nicht zu 
kurz. Das Einüben eines guten 
Standes (Körperhaltung), einer 
festen Stimme (Atmung) und 
eines überzeugenden Ausdrucks 
(Geist) wurden mit unterschied-
lichen Übungen eintrainiert. Wir 
haben gelernt, wie man sich mit 
den drei Pfeilern im Rucksack 
aus unserer Haltung der Fried-
fertigkeit heraus jemanden effek-
tiv auf Distanz hält. Unterschied-
liche Befreiungen aus Griffen 
am Handgelenk gehörten auch 
zum Programm. Anschließend 

Unser Feriencamp-Partner:

KEMPOKAN KAMPFKUNSTCAMP

haben wir im Kempokan Jiu Jit-
su z.B. das Rollen vorwärts und 
Haltegriffe am Boden geübt und 
bei unseren Rauf- und Rangelü-
bungen wurde der Kampfgeist 
geweckt! Wir sprachen auch 
darüber, wie wir Gelerntes in 
unserem Alltag umsetzen kön-
nen. Sei es die Ruhe, die wir im 
meditativen Sitzen erfahren, das 
Grüßen, das Durchhalten, und 
der achtsame Umgang mit sich 
selbst und Anderen. Jeden Tag 
haben wir mit unserem medita-
tiven Sitzen abgeschlossen. Hier 
bringen wir die drei Pfeiler (Kör-
per, Atmung und Geist) zur Ruhe 
und kommen so zu einem runden 
Abschluss eines ereignisreichen 
Trainingstages.

Alles in allem hatten wir mal 
wieder eine gute Woche mit 

einer wunderbaren Gruppe von 
interessierten und motivierten 
Kindern, die hart an sich ge-
arbeitet haben und dabei auch 
noch Spaß und Freude hatten!

Meditatives Sitzen

Partnerliegestütz



12

KINDER & JUGEND

ABENTEUER REWECENTER

Um 8.45 Uhr ging es mit 8 
Vorschulkindern, 2 Betreue-

rinnen und einer Praktikantin 
vom Kindergarten zum REWE 
Center. Vereinbart war, um 9 Uhr 
geht’s los, und natürlich waren 
wir pünktlich vor Ort, wo wir von 
Frau Beisel, der Abteilungsleite-
rin Obst und Gemüse erwartet 
wurden. Im Foyer waren bereits 
Biertische für uns aufgebaut. Ei-
gentlich dachten wir, wir sind zu 
einem gesunden Frühstück ein-
geladen. Frau Beisel hatte sich 
aber zunächst etwas anderes 
Tolles einfallen lassen. Für jedes 
Kind gab es einen kleinen Ton-
topf, der nach Herzenslust mit 
Stiften bemalt werden konnte, 
weshalb blieb noch zu erahnen. 
Die ersten Kinder sagten schon 
nach kurzer Zeit: „Ich hab Hun-
ger“.  Als der letzte mit seiner 
Gestaltung fertig war, gab es 
endlich was in den Magen. Für 
den erlesenen Kindergeschmack 
wurden Laugenstangen mit But-

ter, Wiener, diverse Rohkost und 
Obst wie z.B. Melone, frische 
Erdbeeren und Kiwis aufgetischt. 
Sogar ein Krokodil zum Aufessen 
gab es. Zum Runterspülen gab 
es Kakao, Wasser und Saft.

Nach der vielfältigen Stärkung 
wurde es richtig spannend. 

Wir durften hinter die Kulissen 
schauen. Genial war das Ge-
tränkeband, auf dem die leeren 
Kisten von vorne, unter dem Ge-
bäude entlang, nach ganz hinten 
transportiert werden. Ebenso 
die unterschiedlich temperierten 
Kühlhäuser und das Lager, voll-
gepackt mit leckeren Dingen, die 
nur darauf warten, gekauft zu 
werden. Zum Bestaunen gab es 
noch die riesige Papierpresse. 
Unser Rundgang endete an den 
Kassen, wir wollten schon fast 
gehen. HALT! Da war doch noch 
was! Unsere Töpfe! Zum Trans-
port wurden noch Taschen ver-
teilt, zusätzlich bestückt mit vie-
len Leckereien. Vielen Dank.

Stolz wurden die selbstbemalten und mit 
Sonnenblumensamen bestückten Blu-
mentöpfe präsentiert.

Wer kommt denn da angehoppelt?

Fleißig wurde in der Oster-
werkstatt gebastelt, die fer-

tigen Osternester wurden schön 
im Kindergarten dekoriert. Eines 
Morgens – oh du Schreck – die 
Nester waren weg! Der Osterha-
se hatte sie stibitzt und gefüllt. 
Als die Kinder im Garten waren, 
hatte er sie heimlich im Kinder-

garten versteckt. Doch der gan-
zen Aufregung nicht genug – es 
stand ja noch das Ostercafe an, 
zu dem alle Eltern und Groß-
eltern eingeladen waren. Trotz 
großer Krankheitswelle haben 
die Kinder es geschafft, inner-
halb kürzester Zeit zwei Vor-
führungen einzustudieren und 
fehlerfrei aufzuführen. Tränen 
voller Rührung wurden ver-
gossen. Aber das Augenwasser 
war nicht genug, es fehlte der 
Spaß, denn der Osterhase hatte 
alle Erwachsenen mit Zauber-
sand in Hasen verwandelt. So 
tanzten alle zum Lied „Hoppel 
Hase Hans“. Nach der körper-
lichen Betätigung wurde das 
Kuchenbuffet eröffnet. Reich-
lich bestückt mit süßem Gebäck, 
Laugenstangen, natürlich Kaffee 
und Kakao für die Kinder. In ge-
mütlicher Atmosphäre und Plau-
derlaune wurde geschlemmt. Es 
war wieder ein gelungenes Fest, 
wir freuen uns jetzt schon auf 
das Nächste.
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ZUGCK MACHT COOL SEIT 1957

IHR Partner 
für Gewerbe 
und Privat

KÄLTE-ZUGCK-KLIMA • Gutenbergstr. 3 • 69181 Leimen 
Tel.: 06224 97420 • info@zugck.de

FITNESS &
GESUNDHEIT

„SPORT IM PARK“ - MACH MIT! – BLEIB FIT!

Gemeinsam in der Gruppe an 
der frischen Luft etwas Gu-

tes für den eigenen Körper tun: 
Das können Heidelberger bei 
„Sport im Park“. "Sport im Park“ 
ist ein unverbindliches und kos-
tenloses Gesundheits- und Fit-
nesstraining für Untrainierte 
wie für Sportliche aller Alters-
gruppen. Teilnehmen kann jeder. 
Es bedarf keiner Anmeldung. In 
Kooperation mit der Stadt Hei-
delberg und dem Sportkreis 
Heidelberg stellen Heidelberger 
Sportvereine für „Sport im Park“ 
ihre ausgebildeten Trainer auf 
den Grün- und Parkflächen in 

den Heidelberger Stadtteilen zur 
Verfügung. Und dies oft direkt 
vor der Haustür. Auch in diesem 
Jahr bietet der Verein wieder 
„Sport im Park“-Sportkurse in 
Rohrbach an.

Immer mittwochs findet „Nordic 
Walking“ von 9 – 10 Uhr statt. 

Treffpunkt ist am FiTROPOLIS. 
Nordic Walking ist ein gelenk-
schonendes Laufen in der Natur 
mit verstärktem Armeinsatz und 
richtet sich an alle von 9 bis 99, 
die in der Lage sind flott zu ge-
hen. Erster Kurstag war am 8. 
Mai und am 25. September geht 
es dann wieder in die Winterpau-

se. Der Kurs „Functional Trai-
ning“, bei dem alle Erwachsenen, 
vom Anfänger bis Profi, teilneh-
men können, startete am 2. Mai 
und findet immer donnerstags 
von 8.25 – 9.25 Uhr statt. Func-
tional Training ist ein athleti-
sches Ganzkörpertraining, wobei 
hauptsächlich mit dem eigenen 
Körpergewicht trainiert wird. 
Der Kurs findet bis zum 26. Sep-
tember auf dem Sickingenplatz 
statt und pausiert im Zeitraum 
von 22. August bis einschließlich 
5. September. Der 3. Kurs findet 
immer sonntags ebenfalls auf 
dem Sickingenplatz statt. Unter 
dem Kurstitel „Danza Latina Fit-
ness“, bringen Salsa, Tango und 
Samba-Rhythmen jede Hüfte 
zum Schwingen. Das Fitness-
Cardio-Programm ist ein Ganz-
körpertraining mit modifizierten 
Tanzelementen. Vamos a bailar! 
Achtung: der Kurs startet erst 
am 7. Juli, letzter Termin vor der 
Herbst-/Winterpause ist am 29. 
September.

Functional Training auf dem Sickingen-
platz.
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Die TSG Rohrbach fördert das Gemeinwohl und trägt zur  
Erhöhung des Freizeitwertes und der Lebensqualität im 
 Heidelberger Süden bei. Die Mitglieder des Fördervereins Ge-
BeG e. V. unterstützen uns dabei.

Vielen Dank
Heinrich Baumann · Peter Becker ·  Inge Behr ·  Werner 
Böhm · Markus Clauer ·  Herma und Peter Dörflinger ·  
Frithjof Eck · Dieter Eichhorn · Karl Emer · Wolfgang Elfner ·  
Bürgermeister der Stadt Heidelberg a. D. Wolfgang  
Erichson · Renate Feigenbutz ·  Monika Frey-Eger ·  Ernst 
Gund · Fritz und Frederick Hack · Irmgard und Heinz Haag ·  
Heidi Hagmann · Prof. Dr. Herbert Hartmann · Heidelberger  
Volksbank · Kirsten Heinze · Horst Kaltschmitt ·  
Franziska Klarmann · Volksbank Kurpfalz ·  Sylvia Hetzel 
·  Werner Höfner ·  Tobias Hüttner ·  Bernhard Knoblauch ·  
K-Gartengestaltung Uwe Kolodziej ·  Lothar Kowalski ·  
Sanitär Schnelldienst Egon Koppert ·  Axel Laßmann ·  
Ulrike Link · Ursula Löffler ·  Edelgard Ludwig · Thomas  
Mayer ·  Jochen Michel ·  Siegfried Michel ·  Claudia Müller 
·  Tilo D. Müller ·  Gerd Ortlieb · Manfred Pfister ·  Matthi-
as Ritter ·  Ingeborg Rittmann · Karl Rodemer · Waltraud 
Rück · Christel Schäfer ·  Helmut Scheuermann · Manfred  
Schiffter ·  Markus Schirmer · Irene Seifert-Ipsen · Sparkasse  
Heidelberg, Sascha Lindenblatt ·  Dr. Annette Trabold · 
Bernd Trauth · Gerhard Vicktor ·  Beate Weber-Schuer-
holz ·  Dr. Waltraud Weidenbusch · Karin Weidenheimer ·  
Sonja Wiedmann · Winzerhof Dachsbuckel, Werner und  
Ingrid Bauer ·  Metin Yilmazöz

zur Förderung des Breiten-, Freizeit- 
und Gesundheitssports im Heidel-
berger Süden

Vorstand: 
Helmut Scheuermann

GeBeG-Geschäftsstelle:
Am Rohrbach 57 · 69126 Heidelberg · 
 37 03 -0 · Fax 37 03 -13

Folgende Institutionen unterstüt-
zen in besonderem Maße die so-

zialen Aktivitäten der TSG Rohrbach 
als aktives Fördermitglied in der Ge-
BeG e. V. Vielen Dank an:

Gemeinschaft für Bewegung und 
Gesundheit e. V.

Die Vorstände des Fördervereins GeBeG und der TSG Rohrbach bedanken sich recht herzlich bei den Spendern für ihre 
großzügige Geste. Spenden unterstützen den Verein und den Sport. Sie helfen, die vielfältigen Projekte zu meistern. 
Spenden sind herzlich willkommen, aber nicht selbstverständlich. Wir wissen jede Spende zu schätzen und werden sie 
im Sinne des Spenders verwenden. Wenn auch Sie spenden möchten, so können Sie dies gerne unter Angabe des genau-
en Spendenzwecks auf eines der nachfolgenden Konten tun.

SPENDENKONTEN TSG-FÖRDERVEREIN GeBeG e.V.

Heidelberger Volksbank · BIC: GENODE61HD1 · IBAN: DE53 6729 0000 0024 6060 07
Sparkasse Heidelberg · BIC: SOLADES1HDB · IBAN: DE44 6725 0020 0009 0957 80

SPENDENKONTO TSG ROHRBACH e.V.

Heidelberger Volksbank · BIC: GENODE61HD1 · IBAN: DE24 6729 0000 0000 6900 15

Spenden sind bei Ihrer Steuererklärung absetzbar. Sie erhalten nach Eingang der Spende eine entsprechende Zuwen-
dungsbestätigung. Alle eingehenden Spenden werden in der RohrPost veröffentlicht, es sei denn, dies wird vom Spender 
nicht gewünscht. 
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Selbst ist 
der Mann.

Mit Bestattungs-
vorsorge.

Standorte Heidelberg:
Heuauer Weg 21 • Leimer Str. 10 

Tel. 06221.72  07 22 
www.rehm-bestattungen.de Von Mensch zu Mensch. 

für kleine talentefür kleine talente
für große rekordefür große rekordefür große rekordefür große rekorde

für    dich

Wir unterstützen Sport-Talente zahlreicher 
Vereine in Heidelberg und Umgebung. 
Mehr dazu unter www.swhd.de
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CRICKET

Es erfüllt uns mit großer Freu-
de, berichten zu können, dass 

unser Jugend-Team bei seinen 
ersten großen Turnieren in die-
sem Jahr einige sehr gute Erfol-
ge erzielt hat.

Die U11 (Broncos) nahm im 
Januar an der Deutschen 

Indoor-Cricket-Meisterschaft an 
der ESRM-Schule in Frankfurt 
teil, wo sie das Turnier mit 12 
Mannschaften (aus Deutschland, 
der Schweiz und Luxemburg) 
als unterlegene Halbfinalisten 
beendeten. Sie verloren gegen 
den späteren Turniersieger Ba-
sel, nachdem sie in der frühen 
Phase des Turniers Gegner be-
siegt hatten, darunter den Gast-
geber und ehemalige Meister 
ESRM im Viertelfinale und an-
dere Teams aus Karlsruhe und 
Hamburg in der Gruppenphase. 
Alle Teammitglieder haben eine 
bewundernswerte Leistung er-
bracht. Riyan Rakshit mit seinem 
kraftvollen Schlag, seiner groß-
artigen Batting-Partnerschaft 
mit Nivaan Dutta während des 
gesamten Turniers, Adhrit Sinha 
mit seinem prägnanten Bowling 
und mit der großartigen Unter-
stützung von Marthand Deva 
Pannem, Mahith Raghupathy, 
Reyansh Agrawal, Aryav Iyer und 
Advait Athavale in verschiede-
nen Phasen. Die Tatsache, dass 
unsere Kinder viel jünger als die 

Konkurrenz waren und dennoch 
einen gewaltigen Kampf um die 
Platzierung unter den Top 4 lie-
ferten, war herzerwärmend. 

Das nächste Turnier war der 
Pinguin Cup im März in 

Krefeld mit Teams aus Krefeld, 
Düsseldorf, Gelsenkirchen, Köln 
und Frankfurt. Hier schnitten die 
Broncos noch ein Stück besser 
ab und belegten den Zweiten 
Platz nach einer Niederlage ge-
gen Gastgeber Krefeld in einem 
hart umkämpften U11-Finale. 
Es war erneut eine großartige 
Teamleistung, aber drei Broncos 
wurden für herausragende indi-
viduelle Beiträge ausgezeichnet 
– Nivaan Dutta als bester Bats-
man, Adhrit Sinha als bester 
Bowler und Marthand Deva Pan-
nem als bester Wicketkeeper.

Wir sahen auch einige er-
mutigende Leistungen von 

Mahith Raghupathy mit Schläger 
und Ball sowie von Aryav Iyer, 

Ein paar kleine und ein paar große Schritte mit Cricket

Advait Athavale, Reyansh Agra-
wal und Ivan Jain mit Bowling 
und Fielding. Die Kinder lernten 
viel und viele lobten den Geist, 
mit dem die Broncos spielten. 
Außerdem nahm unser Jugend-
mitglied – Sai Pranav Raghaven-
dran – mit Gelsenkirchen an der 
U15-Kategorie teil und gewann  
mit dem Team den Wettbewerb. 
Ein großes Lob für seine Schlag- 
und Fielding-Beiträge.

Wie geht es nun weiter? 
Die Broncos können die 

Outdoor-Cricket-Saison und die 
nächsten Turniere kaum er-
warten. Da Cricket ab 2028 eine 
olympische Sportart ist und viele 
Franchise-Ligen auf der ganzen 
Welt in Indien, Australien, Groß-
britannien, den USA, Südafrika, 
dem Nahen Osten und vielen 
anderen Ländern aktiv sind, so-
wie viele europäische Nationen 
mittlerweile eine wachsende Ak-
zeptanz von Cricket verzeichnen, 
sind wir sehr gespannt auf die 
Zukunft.

Zwei glückliche Broncos mit Auszeichnun-
gen für individuelle Einzelleistungen.
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TAPETEN
GARDINEN · BODENBELÄGE

PARKETT · LAMINAT
SONNENSCHUTZ · MARKISEN

Alles aus einer Hand – alles unter einem Dach:
Wir informieren, planen, nehmen Maß, nähen, dekorieren,

montieren und verlegen zuverlässig.

Englerstraße 12, (neben Praktiker)
HD-Rohrbach-Süd, Telefon 0 62 21/30 20 32

Tapeten
Gardinen

Bodenbeläge
Parkett/Laminat
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AUS DEN 
ABTEILUNGEN

FECHTEN

Doppelsieg beim heimischen Turnier in 
der IGH-Halle: Eva Steffens (oben) und 
Robert Schmier (unten) triumphieren auf 
dem obersten Podestplatz.

Spitzenplätze durch Jon Steffens und Sonnwin Franz 

Bei einigen Turnieren waren 
Jon Steffens und Sonnwin 

Franz derart überlegen, dass sie 
mehrfach Gold und Silber unter 
sich ausmachten! Die 3-teilige 
Deutschland-Challenge gewann 
Sonnwin durch Siege in Leverku-
sen und Frankfurt wo Jon Silber 
holte, genau umgekehrt war es 
in Leipzig. Bei der U15 Landes-
meisterschaft lag Sonnwin vor 
Jon, der im Alleingang weite-
re Medaillen sammelte: Gold in 
Schwäbisch-Hall und Darmstadt, 
Bronze in Backnang, Silber in 
Mainz und bei der U20-Landes-
meisterschaft in HD. Hier wurde 
er auch 2. im Team mit Konstan-
tin Berger und Laurens Dingfel-
der Stone. Ebenso holten Jenna 
Barh, Marlene Buck, Darin Mohr 

und Eva Steffens den Vizetitel. In 
der U15 erkämpften Astrid Röl-
le, Maja Koutsodendri und Sarah 
Durmus Bronze wie die Jungen 
der U11: Béla Wabnitz, Gunnar 
Johannsson, Ilias Palli und der 
sensationelle 3. im Einzel Linus 
Mathieu gewannen knapp gegen 
unser ebenfalls toll kämpfendes 
2. Team mit Noah Doyon, Jona-
than Dittmar, Lucas Parzer und 
Lukas Spanier, das zuvor Hei-
denheim 2 besiegt hatte.

Doppelsieg beim 17. Margaret-
he-Uthardt-Turnier

Unser Pokalturnier war mit 
50 Startern aus 11 Nationen 

stark besetzt. Super, dass Eva 
Steffens das Schwert erfolgreich 

verteidigte, Robert Schmier trotz 
der Belastung als Organisator 
erstmals siegte und Neuzugang 
Wilfried Franz auf Anhieb Bron-
ze holte. Mit Caro Breitwieser, 
Vanessa Primbs und Darin Mohr 
kämpften sich weitere TSG-Da-
men in die Top 8. 
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DDurch Podestplätze bei den 
Quali-Turnieren in Hamburg 

und Kassel schafften erstmals 
5 TSG-Oldies die Berufung in 
die Nationalteams! In Belgien 
kämpfen Thomas Brudy-Zippe-
lius, Henning Wirth, Christine 
Schweizer, Georg Schmidt-Tho-
mée und Caro Marheineke um 
EM-Ehren.

Fünf Routiniers für Ü40-EM nominiert!

Bei der Ü40-DM schwam-
men unsere Asse voll auf 

Erfolgswelle und präsentierten 
die TSG als stärksten Degen-
Verein. „Die Rekordzahl von 5 
Medaillen (2023) konnte auf 8 
gesteigert werden!“ lobt Trainer 
Ollagnon. Henning Wirth hol-
te Silber in AK1 und führt die 
Rangliste ebenso an wie Thomas 
Brudy-Zippelius nach Bronze 
in AK2 - die WM-Quali ist ihnen 
sicher! Diese verpasste Alex v. 
Trützschler nach tollem Sieges-
lauf um einen Treffer im Kampf 
um Gold denkbar knapp. Doch 
drei TSGler auf dem Podest war 
Premiere, denn Torsten Marhei-
neke schlug zwei Favoriten und  
teilte Bronze mit Thomas neben 
Silber-Alex. Auch in AK1 stand 
neben Henning mit Bodo v. d. 
Trenck ein weiteres TSG-Ass. 
Unser Newcomer feierte einen 
glänzenden Einstand, neben 

Medaillenflut für die Oldie-Fechter

Bronze im Degen gelang ihm 
dasselbe im Florett, Felix Spani-
er schaffte Platz 12. Gute Nerven 
und Kämpferherz bewies Georg 
Schmidt-Thomée, der in AK3 mit 
Bronze die 6. Medaille holte und 
als 2. der Rangliste für die WM 
in Dubai planen darf. Pech hatte 
Michael Burkardt, nach 7 Siegen 
in Folge bedeutete eine Nieder-
lage Platz 5. Ähnlich ging es 

Andrej Schmidt in der AK3, nach 
7:1 Sieg-Bilanz war’s ein bitterer 
9. Rang. Bei den Damen landete 
Caro Marheineke kampfstark mit 
Bronze die Punktlandung fürs 
Dubai-Ticket während Dagmar 
Heinzelmann in der AK3 ein 5. 
Platz dafür reichte. Christine 
Schweizer verpasste als Achte 
knapp die Quali und ist wie Alex 
1. Nachrücker.

Auch für kleine und für große Sportler:

LindenApotheke
in Rohrbach - für Ihr Wohlbefinden.

Karin Ramsauer e. K. • Lindenweg 2 • 69126 Heidelberg 
Tel. 06221 - 33 38 301 • Fax 33 38 302 • www.linden-apo-hd.de 
Unsere Öffnungszeiten sind Montag - Freitag von 8.00 - 18.30 Uhr 

und Samstag von 8.00 - 13.00 Uhr
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TURNEN

Erster Pokal für Turnmädchen beim Landesfinale

zu holen.  Mit einem sauberen 
und sturzfreien Wettkampf been-
deten unsere Mädels der AK 8/9 
ihr erstes gemeinsames Landes-
finale mit einem starken 3. Platz. 
Nach einem sicheren Start am 
Balken und drei wunderschönen 
Felgenrollen am Boden (P4 - nur 
erlaubt, aber nicht gefordert) 
sind wir sehr zufrieden mit der 
Leistung und gehen in eine wohl-
verdiente Wettkampfpause bis 
Ende September.

Am 21. April nahmen zwei 
Turnerinnen der AK 7 an 

den Baden-Württembergischen 
Nachwuchsmeisterschaften im 
Nachwuchsleistungssport in 
Backnang teil. Marla Neu und 
Mathilda Krüger durften dort 
zum ersten Mal ihre Wettkampf-
übungen vor großem Publikum 
präsentieren. Nach einem star-
ken Wettkampf erreichte Marla 
einen tollen 17. und Mathilda den 
29. Platz von insgesamt 34 Tur-
nerinnen. 

Anfang März fand traditionell 
der Maskottchenwettkampf 

in Lahr statt, bei dem zum drit-
ten Mal junge Turnerinnen der 
Turnabteilung teilnahmen. Der 
Wettbewerb, der ein landeswei-
ter Athletiktest ist, ermöglicht 
es den Athletinnen, ihr Können 
in den Bereichen Kraft, Schnel-
ligkeit und Beweglichkeit unter 
Beweis zu stellen. Besonders be-
merkenswert war in diesem Jahr 
die Leistung von Louisa Reiter in 
der Altersklasse (AK) 6, die einen 
starken 2. Platz von insgesamt 
38 Talenten erreichte. Die ande-
ren Mädchen erzielten folgen-
de Platzierungen: Lotta Beil auf 
Platz 13, Cleo Halfmann auf Platz 
29, Linnea Bochynek auf Platz 32 
und Veronica Apilat auf Platz 37. 
Angesichts der hauptsächlich 
aus Turntalentschulen aus Hei-
delberg, Mannheim, Karlsruhe 
und Herbolzheim stammenden 
Konkurrenz sind wir sehr stolz 
auf unsere jungen Turnerinnen. 
Im zweiten Abschnitt traten Mat-
hilda Krüger, Ida Mathilda Stier, 
Hannah Kapschack, Liselotte 
Scheytt, Lina Kiefer und Ivetta 
Apilat in der AK 7 an.

Ebenfalls im März nahmen 
fünf Mannschaften an den Tu-

Ju-Bestenkämpfen in Eberbach 
teil. Nach einem langen, aber 
gut organisierten Wettkampftag 
zeigten unsere Mädchen erneut 

beeindruckende Leistungen und 
qualifizierten sich schließlich 
mit zwei Mannschaften für den 
Bezirksentscheid. In der AK 8/9 
erreichte das Team mit Luzie von 
Rennenkampff, Mara Herb, Lina 
Hauck, Caroline Eiermann und 
Line Lotta Seeger den zweiten 
Platz. In der AK 10/11 sicherte 
sich unsere Mannschaft mit Mar-
ta Zajac, Nina Pohlmann, Sofia 
Koklagin, Maja Schneid und Ron-
ja Triebel den Sieg. Die anderen 
Teams belegten den dritten Platz 
in der AK 12/13 und den vierten 
Platz in der AK 14/15. Die zweite 
Mannschaft der AK 8/9 erreich-
te knapp hinter Bammental den 
fünften Platz. In der Einzelwer-
tung erzielte Ronja Triebel den 1. 
Platz, Sofia Koklagin den 2. Platz 
und Lina Hauck den 3. Platz. 

Unsere beiden jüngsten 
Mannschaften gingen im 

April in Nußloch in die zweite 
Runde. Nach einem etwas chao-
tischen und turbulenten Start für 
unsere 10/11-jährigen Mädchen 
konnten beide Mannschaften ei-
nen tollen und sturzfreien Wett-
kampf präsentieren und dürfen 
mehr als stolz auf sich sein. 
Unsere Turnerinnen der AK 8/9 
haben es erneut geschafft auf-
zusteigen und nahmen in Pforz-
heim am Landesfinale teil. Dort 
gelang es Ihnen, den ersten Po-
kal im Finale für die Turnmädels 

Glückliche Turnerinnen nach Erreichen 
des 3. Platzes beim Landesfinale.
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Gasthaus Roter Ochsen
Thorsten Beyer · 69126 Heidelberg-Rohrbach

Rathausstraße 55 · Telefon 0 62 21/39 3134 · Telefax 0 62 21/30 7155

Öffnungszeiten:
Di–Fr: 11.00–14.00 Uhr und 17.30–23.00

Sa: 17.30–23.00
So: 11.00–14.00 und 17.00–22.00 Uhr

oder nach VereinbarungSaal bis 95 Personen

Gut bürgerliche Küche

AUS DER  
VEREINS-FAMILIE

Wir trauern um  
unser Mitglied

Gabriele Joly

die uns am 1. April 2024  
im Alter von  

71 Jahren verlassen  
musste.

Wir werden das Andenken 
der Verstorbenen in Ehren  

halten.

Der Vorstand und die  
Mitglieder der Abteilung 

Fitness & Gesundheit

Fr. Katharina Walter

06221 13120

Bestattungshaus Kurz Feuerstein GmbH
Bergheimer Straße 114, 69115 Heidelberg



Fenster & Haustüren
Glas- und Rolladen-Service
Bau-Energieanalysen
Wartungsverträge

Philipp Becker GmbH ·  Fabrikstraße 24-26  ·  69126 Heidelberg   ·  Telefon: 06221.39556-0
www.fensterbau-becker.de · info@fensterbau-becker.de

S C H L Ü S S E L D I E N S T
Schlüsseldienst/Notfallöffnungen
zu jeder Tages-/Nachtzeit
Zerstörungsfreie Öffnungen

Mehr als nur ein
Glücksmoment.

Weil Sport uns alle verbindet,
engagiert sich die Sparkasse ganz
besonders in diesem Bereich. Ob alt
oder jung, Hobby- oder Leistungs-
sporttreibende:
Wir bringen mehr Bewegung in unsere
Gesellschaft.

Mehr Infos unter:
www.sparkasse-heidelberg.de




